
Ausreisepapiere von Panama für Lola  
 
Vorweg...es ist eine Lauferei und ich bin mir nicht sicher ob es bei 
allen so extrem abläuft. 
 
Wir fahren zu einer Clinica Veterinaria Melo  an der Via Espana. 
Es gibt mehrere in Panama Stadt. 
Der Doc hier nimmt es sehr genau. Lola wird Blut abgenommen 
und auf Parasiten und Entzündungen getestet. Fieber gemessen, 
Herz und Lunge abgehört. Sie bekommt eine Injektion gegen Parasiten. 
Der Doc stellt ein Zeugnis aus und erklärt mir, welche Schritte ich jetzt  
machen müsse. 

 
1. Zum Ministerio de Salud fahren und sein Zeugnis bestätigen lassen. 
2. Dann ins Edificio Edison /Planta baja/ Ventanilla UNICA 

 

 Tierarztzeugnis für Lola 63$ !!!!!! 
 
 
Im Internet haben wir, bei anderen Reisenden, nichts gelesen, dass  
man ins Ministerio de Salud gehen muss, also gehen wir direkt ins: 
 
Edificio Edison. an der EDISON PLAZA 
 

 



 
Hier sucht man das „Ventanilla Unica“ welches sich im Erdgeschoss 
links des langen Gebäudes befindet.  
Achtung: Parkieren für grössere Wagen ist hier problematisch. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Lady am Empfang erkläre ich, dass ich ein „Permiso de Exportation de un 
Perro“ benötige. Sie überreicht mir ein Formular, plus die Aufforderung 
in der Bank 5$ einzuzahlen. Hmm....? 
Zudem bekomme sie je eine Kopie des Impfausweises und des Tierarztzeugnis. 
Ich marschiere los und suche zuerst einen Kopiershop. Dieser befindet sich am 
rechten Ende, ums Eck, von diesem langen Gebäude. Man geht durch eine kurze 
Passage, wo sich auch die Banco National befindet. 
 
 
 
 
 
 
Zuerst erkundige ich mich beim Guardia ob ich hier die 5 $ einbezahlen könne. 



Konnte ich und ich stelle mich in die Reihe, ca. 30 Personen warten schon vor 
mir.  Alles vor der Bank.  
Als ich mich so langsam der Eingangstüre nähere kommt der Guarida und 
drückt mir einen kleinen Zettel in die Hand und hilft mir beim Ausfüllen.  
Als ich kurze Zeit später in die Bank gelassen werde, marschiere ich direkt in 
einen „Kuhfänger“ mit ??? 50 Menschen vor mir! 
Ein „Kuhfänger“ ist leer. Als eine ältere Dame direkt dorthin geht, frage ich 
meinen Nachbarn: „Was ist der Unterschied von hier zu da? Da dürfen nur die 
Menschen des dritten Alters hingehen.“ Na, hat doch mein Alter einmal einen 
Vorteil ☺ Da ich, wie immer kein Pass mit mir rumtrage, habe ich, beim 
Einzahlen am Schalter, ein kleines Problem . Dieses kann ich aber lösen indem 
ich ihr meine CH-Handy-Nummer aufschreiben.  
 
Zurück im Ventanilla UNICA überreiche ich der Lady sämtliche 
Dokumente/Kopien. Jetzt will sie noch wissen, aus welchem Hafen wir den 
auslaufen. Grosses Fragezeichen. Null Ahnung, Colón eben. Tja, nur da gibt es 
zwei Häfen. Eine Dame im Hintergrund kann helfen. Ich bekomme wieder einen 
Zettel ausgehändigt, mit welchem ich in 1 ½  Stunden die Ausfuhrgenehmigung 
für unseren Hund abholen kann. (Mich laust der Affe!!!) und mein Körper ist 
von den Haarspitzen bis zu den Fussnägel klatsche nass. Nein, nicht vom 
Regnen! 
 
Mit diesem Wisch erhalte ich                                     dieses Formular 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zeitaufwand 4 Stunden! 
 
Und so sollten wir dann Lola mit nach  
Kolumbien nehmen dürfen. 
Was würde wohl passieren, wenn wir 
nur mit dem Tierarzt-Zeugnis ankommen  
würden? ob wir Lola am Zoll abgeben  
müssten?  
 


